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Vorwort des Feuerwehrkommandanten:  
 
Sehr geehrte Einwohner von Achau, 
sehr geehrte Damen und Herren ! 
 
Die letzten Wochen und Monate waren für die Feuerwehr Achau von vielen Aufgaben und Tätigkeiten 
geprägt.  Neben den allgemeinen Feuerwehraufgaben wie Übungen, Ausbildung und Einsätzen, gab es 
auch viele andere Tätigkeiten die abgearbeitet werden mussten. Erwähnen möchte ich vor allem die 
vielen Einsätze welche während der starken Regenfälle Ende Juni und Anfang Juli getätigt werden 
mussten. Viele Feuerwehrmitglieder leisteten eine große Anzahl von Stunden um die Gemeinde Achau, 
die Bevölkerung und viele Betriebe in Achau zu unterstützen. Zusätzlich mussten wir mit unserer Son-
derpumpe zu weiteren Einsätzen in den Bezirk Baden ausrücken.  
 
Die Bezirksfeuerwehrleistungsbewerbe in Gumpoldskirchen, die Landesfeuerwehrleistungsbewerbe der 
aktiven Mannschaften in Wieselburg sowie das Landeslager der Feuerwehrjugend in Echsenbach mit 
den erfolgreichen Leistungen der Wettkampfmannschaften zeigten auch wie gut vorbereitet und mit 
welcher positiven Kameradschaft die Zusammenarbeit in der Feuerwehr funktioniert.  
 
Ein sehr umfangreiches Projekt konnten wir in den letzten Wochen abschließen. Für unser 24 Jahre 
altes „LAST“ musste Ersatz beschafft werden. Vor kurzem konnten wir ein neues Einsatzfahrzeug in 
Dienst stellen. Diese Investition war nur möglich mit der Unterstützung der Bevölkerung von Achau, 
den Einnahmen aus Festen und Veranstaltungen und Spenden welche wir erhalten haben. Ich möchte 
mich auf diesem Wege bei Ihnen, der Bevölkerung von Achau bedanken dass sie uns so ausgezeich-
net unterstützen. Auch bedanke ich mich bei den Mitgliedern der Projektgruppe die sehr konstruktiv 
zusammengearbeitet haben und sehr viele innovative Ideen in dieses Fahrzeug einfließen haben las-
sen. 
 
Das digitale Funksystem konnten wir in der ersten Ausbaustufe in unserer Feuerwehr in Betrieb neh-
men. Mit Unterstützung der Gemeinde Achau sind die Funkgeräte angeschafft worden. Unsere Infor-
mationen über die Internetseite werden laufend auf den neuesten Stand gebracht und es sind  wichtige 
Informationen für die Bevölkerung von Achau enthalten. Die Feuerwehrjugend hat Anfang September 
den Ausbildungsbetrieb begonnen und wird sich in den nächsten Wochen auf einige Interessante Er-
eignisse vorbereiten, die sie auch später im aktiven Dienst benötigen werden. Auch im Bereich Vor-
beugender Brandschutz gibt es viele Aufgaben für die Feuerwehr. Betriebsansiedelungen machen es 
erforderlich die Unternehmen im Vorbeugenden Brandschutz zu beraten und unsere Mitglieder auf die 
kommenden Aufgaben der Feuerwehr  vorzubereiten.  
 
Mein besonderer Dank gilt allen Feuerwehrmitgliedern für die vielen Stunden ihrer Freizeit sowie auch 
für die Bereitschaft ihr Fachwissen in die Feuerwehr zu investieren was noch mehr zur Sicherheit für 
die Bevölkerung von Achau bedeutet. Wir werden auch in der Zukunft für alle hilfreich zur Verfügung 
stehen und unsere Aufgaben ehrenamtlich und pflichtbewusst erfüllen. 

 
Der Feuerwehrkommandant: 

 
 

Christian Giwiser  
Hauptbrandinspektor  
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Feuerwehrleistungsbewerbe:  
 
Bei den Bezirksfeuerwehrleistungsbewerben in Gumpoldskirchen und bei den Landesfeuerwehr-
leistungsbewerben in Wieselburg war die Freiwillige Feuerwehr Achau mit jeweils 2 Gruppen der akti-
ven Mitglieder vertreten.  
 
Im Bewerb Bronze bei den Bezirksfeuerwehrleistungsbewerben in Gumpoldskirchen,erreichte die 
Gruppe Achau 1, den 24. Platz mit 344,4 Punkten. Besonders erfreulich war, dass die Gruppe A-
chau 2, die Gruppe mit den älteren Feuerwehrmitgliedern den 5. Platz mit 379,8 Punkten erreichen 
konnte.  
�
Die Landesfeuerwehrleistungsbewerbe in Wieselburg waren ebenso erfolgreich und alle zwei angetre-
tenen Gruppen haben ihr Ziel erreicht. Wolfgang Satra hat das Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Bronze erworben. 
�
�
�
�
�
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Spende an die Feuerwehr:  
 
Von der Wohnbaugenossenschaft Mödling durften wir im Rahmen unseres Feuerwehrfestes eine 
Spende für Einsatzbekleidung in der Höhe von 1.000,00 Euro übernehmen.  Schrittweise muss unsere 
bereits über 15 Jahre alte Einsatzbekleidung erneuert werden. Sicherheitsbestimmungen und EU Nor-
men machen die Erneuerung der Einsatzbekleidung notwendig.  Die Einsatzbekleidung für ein Mitglied 
kostet über 1.000,00 Euro. Wir freuen uns über jede Spende die wir zum Ankauf von Einsatzbekleidung 
zum persönlichen Schutz der Feuerwehrmitglieder erhalten dürfen. 
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Feuerwehrjugend:  
 
Das diesjährige Landeslager mit den Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerben fand Anfang Juli in 
Echsenbach im Bezirk Zwettl statt.  Das viertägige Lager wo über 4000 Teilnehmer aus ganz Niederös-
terreich und dem angrenzenden Ausland vertreten sind, ist der Abschluss eines jeden Ausbildungsjah-
res in der Feuerwehrjugend. Mit der Nachbarfeuerwehr Hennersdorf hat unsere Feuerwehrjugendgrup-
pe an den Leistungsbewerben teilgenommen. Im Bewerb Bronze und Silber konnte das Bewerbsziel 
erreicht werden. Unser Herr Bürgermeister Josef Brunner ließ es sich nicht nehmen persönlich zu die-
sem Landestreffen anzureisen um unsere Gruppe zu besuchen und den Jugendlichen persönlich für 
ihre Leistung zu danken. Betreut und für den Bewerb vorbereitet wurden unsere Feuerwehrjugendmit-
glieder von Stefan Bachtik und Thomas Pichler. Jugendliche im Alter von 10 bis 15 Jahren welche Inte-
resse an der Feuerwehr haben, können jeden Dienstag um 18.00 Uhr in das Feuerwehrhaus kommen 
und einmal einen Probetag mitmachen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Homepage NEU:  
 
Einige Mitglieder sind an der Gestaltung der Internet Seite der Freiwilligen Feuerwehr Achau beschäf-
tigt. Die Informationen und Neuigkeiten werden ständig ergänzt und erweitert. Es sind auch wichtige 
und Interessante Informationen im Bereich Bürgerservice enthalten. Weiters berichten wir über  
Einsätze und Tätigkeiten rund um die Feuerwehr.  Es gibt viele Dinge die Nachgearbeitet werden müs-
sen. Lucas Dworschak und Wolfgang Satra arbeiten intensiv an der Gestaltung der Internet Seite der  
Freiwilligen Feuerwehr Achau. www.ffachau.at  
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Neues Einsatzfahrzeug:  
 
Vor kurzem konnten wir ein neues Einsatzfahrzeug in Dienst stellen. Das bereits 24 Jahre alte Feuer-
wehrfahrzeug „LAST“ wurde gegen ein neues Fahrzeug ersetzt. Das alte Fahrzeug haben wir von der 
Freiwilligen Feuerwehr Vösendorf vor neun Jahren gebraucht erworben und war eine wichtige Ergän-
zung bis zum jetzigen Zeitpunkt. Vor über einem Jahr wurde eine Projektgruppe beauftragt sich mit 
dem Konzept und der Planung des neuen Fahrzeuges zu befassen. In mehreren Sitzungen wurden 
Vorschläge und Lösungen erarbeitet und Angebote von verschiedenen Firmen eingeholt. Wichtig vor 
allem war, dass wir für die Zukunft ein geeignetes Logistigfahrzeug sowie ein Zugfahrzeug für die Son-
derpumpe besitzen. Finanziert wurde dieses Fahrzeug von der Feuerwehr Achau, den Einnahmen aus 
Festen und Veranstaltungen sowie Spenden und Eigenleistung bei der Ausstattung der feuerwehrtech-
nischen Einrichtung.  An Eigenleistung für diverse Einbauten wurden selbst über 250 Stunden  
aufgebracht. 
 
Technische Daten  -  Fahrzeugtype:  IVECO Daily 35C15 
      Doppelkabine 
      Besatzung 7 Personen 
   Aufbau:  Ladefläche mit Planenaufbau 3100 x 2150 x 2200 mm 
   Ladebordwand: PALFINGER - MBB mit 750 kg Hubkraft 
   Blaulichtanlage: Blaulichtbalken Eurosignal TRITEC 
      Frontblitzer, Lauflichtbalken, Handscheinwerfer 
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140 Jahre NÖ Landesfeuerwehrverband:  
 
Am 19. September 2009 feierte in St. Pölten der  
NÖ Landesfeuerwehrverband das 140 Jährige  
Bestandsjubiläum. 140 Jahre Feuerwehr in Niederösterreich 
bedeuten Verwurzelung, Tradition und Einsatz zum Schutz  
der Mitmenschen. 1200 Feuerwehrleute waren mit mehr  
als 200 Feuerwehrfahnen aus allen Teilen des Landes 
und mit vier Musikkapellen zum Festgottesdienst auf 
den Domplatz einmarschiert.  Die gesamte Bevölkerung 
nahm regen Anteil am Festgeschehen. 
 
Wir waren mit unserer eigenen Feuerwehrfahne bei 
dieser Veranstaltung ebenfalls vertreten. Ein Umzug  
von alten Fahrzeugen und Geräten, begonnen mit  
Pferdefuhrwerken über die ersten motorisierten Fahrzeuge 
bis hin zu den fortschrittlicheren Löschfahrzeugen zeigte 
uns die Entwicklung der Feuerwehrfahrzeuge. In der   
gesamten Innenstadt von St. Pölten wurde ein  
Feuerwehrpfad eingerichtet welcher die Geräte und  
Einrichtungen der Sonderdienste zur Schau stellte.  
 
 
 
Digitales Funksystem:  
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Immer umfangreichere und kompliziertere 
Einsatzsituationen erfordern ein besonderes Zu-
sammenspiel in der Führungsebene und zwischen 
den Blaulichtorganisationen. Aus diesem Grund 
wird das veraltete analoge Funksystem systema-
tisch durch ein neues Digitalfunksystem ersetzt.  
 
Die Vorteile des neuen Funksystems sind: 
 

 Möglichkeit Einzelrufe durchzuführen (ähnlich 
wie Handy) 

 Kommunikation mit anderen Einsatzorganisa-
tionen möglich 

 Standortunabhängigkeit da nicht mehr zwi-
schen den Geräten sondern über ein Funknetz 
kommuniziert wird 

 
Auch die Feuerwehr Achau hat bereits letztes 
Jahr ein digitales Handfunkgerät angeschafft, ein 
Stationsfunkgerät und ein weiteres Handfunkgerät 
wurden mit der Unterstützung der Gemeinde  
Achau im Frühjahr angekauft. 
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Auszeichnungen für Feuerwehrmitglieder:  
 
Einmal im Jahr findet der Bezirksfeuerwehrtag 2. Teil statt, bei dem Auszeichnungen des NÖ Lan-
desfeuerwehrverbandes und des Landes Niederösterreich an die Mitglieder der Feuerwehren für 
langjährige Mitgliedschaft und besondere Verdienste überreicht werden.  
 
Dieses Jahr wurde der Bezirksfeuerwehrtag am 13. September in Wiener Neudorf abgehalten. 
Gleichzeitig wurde auch das neue Feuerwehrhaus in Wiener Neudorf gesegnet und übergeben. 
Zahlreiche Ehrengäste waren dieser Einladung gefolgt. Für die Gemeinde Achau war  
Herr Bürgermeister Josef Brunner vertreten. 
 
Auszeichnungen haben erhalten: 
Verdienstzeichen 2. Klasse in Silber, für langjährige Tätigkeit als Gruppenkommandant in der Feu-
erwehr Achau, HLM Andreas Petkovits  
Für 25 Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr, HLM Manfred Giwiser,  HLM Peter Günzl,  
HFM Johann Gähler  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto von links nach rechts: Vizebürgermeister Rudolf Moser, Peter Günzl, Bürgermeister Josef Brunner, Andreas Petkovits, Johann Gähler, 

Manfred Giwiser, Feuerwehrkommandant Christian Giwiser  

 
Vorinformation:  
 

�  Sautanz im Feuerwehrhaus am 14. November 2009 
�  Punschhütte vor der Kirche jeden Adventsonntag 
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Richard Niernsee  Norbert Schalek                                                      
Bezirksdirektor-Stv.   Gepr. Versicherungsfachmann 
 
Tel: 02236/48 017 – 0 Fax: 02236/48 017-4 
Mobil: 0664/252 64 78 Mobil: 0699/116 902 22 
 

Kundenbüro Mödling, Enzersdorfer Str. 7, 2340 Mödling 
moedling@noevers.at 

 


